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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
18. Wahlperiode

Drucksache 18 / 371
(zu Drs. 18/280)

24. 04. 12

Druck: Anker-Druck Bremen

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre
2012 und 2013

Sozialpädagogen/Sozialpädagoginnen für Schulen

Die Bürgerschaft (Landtag) möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 21 Bildung

Produktbereich: 21.04 Schulbezogene Förderungen

Produktgruppe: 21.04.03 Sonstige schulische Leistungen und Fördermaß-
nahmen

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2012
um 2 500 T‡ erhöht.

Der Anschlag bei den sonstigen konsumtiven Ausgaben wird für das Jahr 2013
um 5 000 T‡  erhöht.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 02 Bildung und Wissenschaft, Kultur

Kapitel: 0201 Allgemeine Bewilligungen für Bildung

Titel (neu): 973 12-0 Landesprogramm zur Verbesserung der Lern-
situation (nicht unterrichtendes Personal)

Es wird ein Anschlag für das Jahr 2012 von 2 500 000 ‡ eingestellt.

Es wird ein Anschlag für das Jahr 2013 von 5 000 000 ‡ eingestellt.

Erläuterung

Mittel zur Anstellung der zusätzlichen 100 Sozialpädagogen/Sozialpädagoginnen in
Bremen und Bremerhaven, die gemäß einstimmigem Beschluss der Personalver-
sammlung der Lehrkräfte vom 15. Februar 2012 notwendig sind, um in Bremen und
Bremerhaven in Übereinstimmung mit den Forderungen von Eltern und Schülern/
Schülerinnen eine deutliche Verbesserung der Unterrichtsqualität zu erreichen.

Klaus-Rainer Rupp,
Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE


